
Vereinsthätigkeit.

Eä sind hier nur die umfangreicheren Referate, Vorträg-e oder Miffheilung-en und Vor

Jagten erwähnt.

1868.
\

Oktober.

Dr. Seelborst: lieber Pfahlbauten.

Dr, Hill er: Betracbtungen über farbiges Licht, nach Schultze.

Dr. Hiller: Die Spectralanalyse der Himmelskörper nach Huggins.

Dr. Neger^ das Sonnensystem (lev Vorzeit, nach Frauenholz.

Dr. Seelhorst über; Wild, Eiszeit, Föhn und Scirocco.

November.

w

Dr. Baierlach er über: Hobrecht, öflFentl. Gesundheitspflege.

Herr Voit über; Beta, Bewirthschaftung des Wassers.

Deceniber.

Oberlehrer Bauer: Leben der Vögel.

Dr. Saelhorst über: Desor, Pfahlbauten im Neufchateller See.

Dr. Baierlacher über Pettenkofer's Re^pirationsapparat.
V

Dr. Neger über Gürabel, Phosphate.

Dr. Ebermaier über: Vogel, Löslichkeit einiger Silikate.

Dr. V, Fe eh mann über: Kuhn, Blitzschläge.

Rector Dr. Kellerraann über: v. Liebig, Seidenraupen*

krankheit.
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1869. April.

Generalversammlnng, Rechnungsablage und Vorstandswahl. Es

wurden gewählt:

Zum Director: Dr. G. Seel hörst,

„ I. Sekretär: Dr. J. Neger.

„ II. „ Dr. E. Ebermayer.

„ Bibliothekar: Prof. Dr. Weger,

„ Conservator: Oberlehrer Bauer.

„ Cassier: Kaufm, Kling er.

Darauf folgte Rechnungsablage und Decbargeertheilung, sowie

Feststellung des Budgets für 18fg.

/

April.

Die Gesellschaft besprach in Folge einer Aufforderung des Stadt-

magistrats die Frage, über die Vortheile und Nachtheile der

Besprengung der Strassen mit einer verdünnten Chlorcalcium-

lösung zur Verhütung des Staubes. Nach Einholung eines

Gutachtens aus Hannover, wo man bezügliche Versuche an-

gestellt hatte, entschied sich nach längerer Debatte die Ver-

sammlung gegen Ausführung des Projectes.

Juui.
1

Herr Puscher, über Böttger's Vorschlag, Alkanna statt Lack-

mus zu gebrauchen. 2) lieber Tessife du Mothay's Beleuch-

tungsraethode mit Wasserstoff und Sauerstoff. Gewinnung

von Sauerstoff aus der Luft durch Absorption der Kohle, (sie

nimmt 47^0 auf) und nachheriges Befeuchten und Erhitzen

derselben.

Dr. Neger verliest eine Einladung zur Zusammenkunft mit

der Baraberger naturhistorischen Gesellschaft.

f^ Juli.

Dr Seelhorst zeigt mehrere Vorlcsungsversuohe nach A. W.

Hofmann,
/



VII

I

t

I

Wechsel

Dr. Seelhorst bespricht die VorgäBge in der Academie fraücaise

mit Prof. Chasles die Briefe Pascal's betreffend. Das Tre-

velyaninstruraent wird gezeigt und erklärt.

Anglist»

Vortrag von Herrn Lehrer Lotter: Ueber das Zeidlerwesen im

Mittelalter.

Nach kurzer Einleitung über Production der Bienen wies

Redner auf die wichtige Eolle hin, welche der Honig zu

einer Zeit, welche weder indischen noch einheimischen

Zucker kannte , spielen musste. Durch besondere Yor-

schriften war der Verkauf und Verbrauch desselben be-

sonders in unserer alten Reichsstadt Nürnberg geregelt

und Uebertretungcn wurden mit schwerer Geldstrafe ge-

ahndet. Eine der wichtigsten Anwendungen, besonders in

Norddeutschland war die Methbereitung. Auch hierfür

bestanden besondere Gerechtigkeiten und scheint dieses

Getränk von manchen Städten aus einen bedeutenden Han-

I

^

delsartikel gebildet zu haben. Lass es in gehörigen Quanti-

* täten konsumirt wurde, ist bekannt. Redner gedenkt

dann der Wichtigkeit des Wachses, was in alter Zeit in

kolossalen Quantitäten besonders als Opfermaterial verwen-

det wurde. Nicht nur in Form von mehr oder weniger
H

grossen Kerzen wurde es auf den Altären der Heiligen

als Dank niedergelegt, es ist auch bekannt, dass Abfor-

mungen von kranken Gliedern, Thieren etc. in \Yachs ge-

opfert sichere Heilang erzielten. Bei den Gelagen der

geistlichen und weltlichen Grossen strahlten oft Tau-

Wachskerzen

Wachsfackeln

wurde, rief besondere Verbote hervor. Naturgemäss musste

80 starker Verbrauch der Producte der Bienencultur for-

derlich wirken und als durch Einführung des indischen
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"Wasser

entfaltete.

September.

i

^

Die mikrocephale Helene Becker aus Offenbach wurde vor-

geführt und Einiges über diese Missbildung und die Vogt'schen

Ansichten mitgetheilt.

Am 12. September beging die Gesellschaft im Anschluss an

den Gewerbverein und den ärztlichen Verein die Säku-

larfeier Alex. v. Huraboldt's mit einer Festrede im festlich

deköiirteu Saale des Gewerbverein^i. Der Redner, D r.

Seelhorst, hob nach einem allgemeinen Blick auf HunJ-

j

Zuckers dem Honig eine starke Concurrenz entstand, sorg-

ten die weltberühmten Lebknchenbäcker besonders Nürn-

berg^s dafür, die kostliche Gabe in neuer schmackhafter

Form der süsseliebenden Welt darzubieten. Vor Beginn

des Vortrags zeigte Redner die Geschlechtstheile der Droh-

nen vor, welche durch ihre sonderbare Gestalt wie eil)

Ziegenkopf mit Hörnern, und ihre Grosse allgemeines In-

teresse erregten. Der durch Drücken entleerte Same liess

bei 200 bis 250 facher Vergrösserung aufs Schönste Mil-

lionen sich munter bewegender Spermatozoen erkennen,

welche indess nach wenigen Minuten abstarben. Herr Lotter

beschrieb währenddem den höchst eigenthümlichen Zeu-
]

gungsact der Bienen, welcher bekanntlich nur einmal statt-

findet und der Drohne durch Verlust des Penis das Le-

ben kostet.

Kach Beendigung des Vortrags zeigte Herr Dr. Seelhorst die

hier als essbar verkauften Schoten des japanischen söge-

nannten Raphanus caudatus vor. Die Anwesenden über-

zeugten sichj dass deren Genuss wegen ihrer Geschmack-

losigkeit kaum möglich ist. Derselbe zeigte femer eine

Pflanze aus Mexiko, Selaginella lepidophylla im getrockne-

ten Zustande, welche nach Art der Rose von Jericho ganz
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boldt's Leben und Wirken besonders die Verdienste des-

selben um die Popularisirung der ^Naturwissenschaften durch

öffentliche Vortrage hervor.

Die Gesellschaft beschloss ferner die Absendung' des Directors

zur Xaturforscherversamnilung nach Innsbruck. Nach seiner

Rückkehr von dort berichtete derselbe am 6ten

Octoher

über die drei allgemeinen Versammlungen und am 20. über

die Thätigkeiten der Sektionen für Astronomie, Mineralogie,

Botanik und über Dr. Arendt's pädagogische Vorschläge.

Das Tageblatt der Versammlung cirkulirte.

Dr. Hill er über: die Theorie der Lösungen.

Prof. Kr äfft über: die Entdeckung der Nilquellen.

Horember.

Mechanikus Schmidt aus Dresden zeigte seine Experimente mit

Kreiseln.

Dr. Neger: Biographisches von William Herschel.

Dr. Baierlacher über: Wärmeentwickelung im Muskel. Der-
r

selbe zeigt Versuche mit dem blinden Fleck im Auge.

Dr, Fuchs über: Zuckerbildung in der Leber; über den Sitz

der Seele,

December.

Herr Veit: Geognostische Reiseskizzen aus Tyrok

Dr. Seelhorst: Einiges aus der Thermochemie;

über Wärmestrahlung des Mondes, Arbeiten von Secchi.
4

Lehrer Lotter: Die Wachsbereitung der Bienen.

Mechanikus Heller zeigt die Spectren der Gase in Plückerschen

Röhren mit 2 Spectralapparaten eigener Arbeit.

1869 Januar.

Herr Pu scher legt die sogenannten Pflanzendaunen vor.

Herr Knapp legt die getrockneten Körper eines westindischen

f
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X

Weichthieres Bpanisch Velleda mollusca nebst raehreren

Exemplaren von Chiton Blainvilli vor.

Dr. Seelhorst berichtet über das Yorkommen von Pischeiern

in den Kieqien von Unio und Anodonta.

Dr. Neger über; Roemer, die ältesten Formen des organ.

Lebens.

Vorlage einer interessanten Suite zufälliger Formen von Mi-,

neralien (Pseudopetrefacteu) durch Dr. Seelhorst,

Herr Knapp bringt yerschiedene Seeigel, nebst Zahngerüsten

zur Ansicht.

Herr P u s ch e r über Benzolgewinnung auf Kosten der Gas-

ausbeute.

Dr. Solger über: Ullersberger, Eeiskultur.

Dr. Seelhort: Synthese organischer Verbindungen; derselbe

über ein neues Gefühlsorgan bei Fischen von Leidig und

Schulze;

über Sorby's Absorptionsspectren,

Oberlehrer Bauer über: Grube, Bedeutung der Thierwelt für

den Menschen.

Dr. So lg er über Blutegelzucht.

I

Februar.

Dr. Seelhorst über: Rütimeyer, Grenzen der Thierwelt

;

über die Bestätigungen der Bessel'schen Messungen durch

Rutherfurd's Sternphotographieen.

Prof. Kr äfft über den selbstständigen Werth des Wissens.

Dr. Neger über die Palmen.

März.

Mechanikus Heller legt die Typenformen der Edelsteine als

Glasmodelle vor.

Herr Dr. Specht aus Coburg las einige Kompilationen über

die Darwinsche Theorie vor.

^
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Dr. Neger: über Cometen und Sternschnuppen.

Dr. Baierlacher über die Entwickelung des thierischen Eies.
I

Oberförster Eisen über rationelle Anlegung von Hopfengärten.

Dr. Seelhorst über die modernen Theorien der Chemie.

April.

Derselbe über die Verhandlungen der Sectionen für Chemie und

Physik auf der Naturforscherversaramlung in Innsbruck.

Am 13. April 1870 Generalversammlung und Vorstandswahl,

Sämmtliche Mitglieder des Directoriums werden wiederge-
r

wählt und nehme'n die Wahl an.

Darauf Rechnungsablage , Dechargirung und Feststellung des

Budgets für 18|f

Das Directorium beantragt auf die Errichtimg einer meteorologi-

schen Station am hiesigen Orte zu wirken.

Herr Hertel legt Wohlgerüehe in Paraffin eingeschlossen vor.

Vorführung einer La Tour'schen Sirene von Mechanikus Heller.

Mai«

Dr. Seelhorst über die Zunge des Spechtes,

Dr. Ebermaj^er, chemische Mittheilungen.

Dr. Neger über Schmerz und Schmerzstillung.

Juni.

Die Spectren von Thallium, Indium, Cäsium, Eubidmm,

Lithium und Selen werden gezeigt.

Herr Voit zeigt die Selaginella lepidophylla vor, welche wie

die Jerichorose sich schliesst und öffnet.

Herr Grieser legt in Nürnberg gezogenes Edelweiss, Leonto-

podium mnbellatum vor.

Optikus Pretscher zeigt ein Phantom zur Erläuterung der

Sehthätigkeitj ferner eine Magnesiumlampe vor.
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Juli.

Dr Seelhorst über: Jacob, Traite elementaire de chiraie

Aijgrost.

Vorzeigui3g eines Eies, welches sich an Stelle des Dotters eines

Hühnereies fand. Es enthielt einen Embryo und Eiweiss,

aber keinen Dotter.

October.

Dr. Seelhorst über: Kolbe; Zustand der Chemie in Frankreich,

ebenso Volhard und Wurtz besprochen. Vorführung einiger

von A. W, Hofmann angegebener A^orlesungsapparate, sowie

einiger andern instructiven kleinen Apparate für Optik und

Lehre vom Galvanismus.

XoYember.

Herr Lehrer Martin über: Schulze, Thierseele.

Zur Ansieht: Photographieen von Petrefacten und Mineralien.

Photographieen mikroskopischer Präparate, Eine Suite

prachtvoll konservirter Algen aus den Lagunen Venedigs,

Geschenk von f Herrn Apotheker Engelhard t,

Herr Puscher zeigt neue von ihm gefertigte Pharaoschlangen

aus einem Gemisch von 3 Theiien doppelt chronsaurem Kali

1^ Theil Salpeter und 3 Theile Zucker vor.

Deceinber.

Dn Seelhorst über Tyndall, Faraday.

Dr. Neger über: Hansen, Sonnenparalln^

^871. Januar.
I

Hofbibliothekar Dr. Barak fordert zu Beiträgen für die Strass-

burger Universitätsbibliothek auf. Die Gesellschaft beschliesst

ihre Abhandlungen zu schicken. Einiges aus Radenhausen,

Isis kommt zur Besprechung.
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Februar«

Dr. Scelhorst zeigt den Wöliler'schen Diffusionsversuch und

die Verbrennung des Magnesiums in Kohlensäure, ferner das

Browning'sche Mikrospectroskop. Diskussion über den Ein-
r

fiuss der Electrieität auf die "Weinbereitung. Die französi- -

sehen und böhmischen Versuche werden besprochen.

Herr P us ch e r bespricht einen franzötiichcn Löthrohrapparat

mit Gebläse, Brennmaterial Petroleumäther , und dessen An-

wendung zum HartlÖthen.

März.

Dr. Seelhorst über : Grove , Verwandtschaft der Natur-

kräfte,

Herr Weigel zeigt diverse kleine aus Schilfrohr (Pragmites

communis) gefertigte Gegenstände, Federhalter, Nadelbüchsen,

Cigarrenspitzen etc. vor.

Herr Kn a p p legt Hörner vom indischen Nashorn sowie ein

eigenthümlieh gemasertes Holzstück vor.

April.

Generalversammlung zum Zweck der Rechnungsablage und Vor-

standswahl. Silmmtliche Mitglieder des Directorlums werden

wiedergewählt und nehmen die Wahl an. Darauf Eechnungs-

ablage Dechargirung und Feststellung des Budgets für l8j|.

Mai*

Prof. Kr äfft referirt über die zweite deutsche Polarfahrt. Vor-

gelegt wurde eine Orange, welche an einer Seite ein ganz

. helles Segment zeigte. Referate über die Versur-he des Earl

of Rosse über die Wärme des Mondes, über den Venusdurch-

gang von I87i; über Barakenlazarethe etc. Zur Ansicht und

Probe wurde eine neue Art Paplereigarren vorgelegt.
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Juni.

Herr Puscher berichtet über künstlichen Himbeersaft wie der-

; selbe jetzt häufig in den Handel kommt. Derselbe enthält

einen Fruchtäther und ist mit Fuchsin gefärbt. Die Erken-

nung des Farbstoffes erfolgt leicht durch Eintauchen eines

Fadens \on Wolle oder Seide. Die Färbung durch natür-

Hchen Himbeersaft wäscht sich völlig wieder in Wasser aus,

mit Fuchsin versetzter Saft dagegen färbt bleibend rosa.

Solcher wird durch Ammoniak entfärbt.

Dr. Seelhorst zeigt das Dasyraeter oder Baroskop unter dem

Eecipienten der Luftpumpe und erläutert dessen mögliche

Verwendung zum Barometer, unter Mitanwendung der Weber-

Gauss'schen Spiegelablesung. Derselbe erwähnt ferner Zöll-

ner's neueste Arbeiten, die Mittheilung Kenngott's über den

Salzhagel auf der Gotthardtstrasse und eine Notiz über die

Färbung der Rauchtopase.

Juli,

Zur Vorlage und Besprechung kamen : eine Karte über Gold-

minen unter Sesostris, Secchi's Werk über die Sonne. Fer-

ner conservirte Fleischsorten, welche für den Peldzug ange-

kauft w^aren. Darunter befand sich australisches Hammel-

fleisch, vor drei Jahren eingelegt, in delicatem Zustand.

August.

Herr Weigel bespricht und zeigt das Veredeln von Bäumen

nach den verschiedenen Methoden. Lebhafte Besprechung

der Desinfectionsfrage und Prüfung der verschiedenen Desin-

fectionsmittel, namenthch des Günther'schen Desinfeotions-

pulver's durch Herrn Puscher. Dasselbe muss nach der

Analyse als sehr geringwerthig bezeichnet werden. Dasselbe

gilt von dem so pomphaft angepriesenen Chloralum. Es wird'

die Nothwendigkeit betont, auch die Luft zu desinficiren und

Carbolsäure und schwefelige Säure dazu empfohlen.

^1
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September.

Mittheilungen aus der „Gaea" über den natunvissenschaftlichen

Unterricht in den Schulen von l)r Seelhorst* Vorzeigung

eines Nestes, in einem Blauholzstanim gefunden von Herrn

Apotheker Weyssel.

Oetober.

Herr Lotter stellt 15 Pfd. schwere Honigwaben aus und roferirt

über die 17 Wanderversaijimlungen deutscher Bienenwirthe

in Kiel.

Herr Photograph Wegelin legt Relief-Emailphotographieen vor.

Berichte über die Naturforscherversamnilung in Eostock nach

deren Tagblatt.

November-

Dr. Neger legt seine neue Excursionsflora von Deutschland als

Geschenk für die Bibliothek vor.

Vortrag von demselben über das Verhältniss der humanistischen

Gymnasien zu den Naturwissenschaften.

Vortrag von Dr. Seelhorst über den gegenwärtigen Stand

unserer Naturerkenntniss.

Herr Pu scher referirt über javanisches Fleisch-, Fisch- und

Krebsextract.

Dezember.

Vorführung der Spectralreuction von frischem und mit Kohlen-

oxydgas vergiftetem Blut und Referat über einen Vergif-

tungsfall.

Herr Oberlehrer Bauer hält einen Vortrag über den Lämmer-

geier unserer Alpen.

Herr Optikus Pr et scher legt ein sehr schönes Aneroidbarometer

zur Ansicht vor.

Herr Rechtsrath Engelhardt trägt vor: Ueber schwarze Kunst

im Mittelalter.
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Herr Puscher berichtet über ein Erkennuiigsmittel von Petro-

leumäther in Petroleum und über Kalksaobarat.

1872« Januar.

Vortrag von Herrn Dr. Neger über Abbe Paramelle den Quel-

lenfinder. Vortrag von Herrn Oberlehrer Bauer über Land j

und Leute in Slavonien,

Februnr.

Herr Kaufmann Ammon legt mexikanische in Gräbern gefun-

dene Gold-, Silber- und Thongegenstände , sowie mehrere

Kästen mit amerikanischen Insecten vor. Vorzeigung und

Besprechung der Cundurango-^Vurzel von Herrn Kaufmann

Hertel. Besprechung des Apomorpbin's und des XyloVs.

März

Die Schriften von F. Cohn „die Entwickelung der Naturwissen-

schaften in den letzten Jahren" und von Fitzinger ,,Ver-

such einer Erklärung der Entstehung der organischen Körper'^

werden vorgelesen und besprochen.

April.

Die Vorlesungen von Dr, L. Büchner geben Stoff zur Be^

sprechung seiner Werke. Eine Biographie B's wird gegeben.

Im Hinblick auf die grossen Verdienste B's als muthiger

Vorkämpfer für Wahrheit und Licht beschliesst die Gesell-

schaft auf Antrag des Director's, Büchner als Zeichen ihrer

Sympathie und Anerkennung das Diplom als Ehrenmitglied

zu überreichen.

iHau

Vortrag von Dr. Keger: „Ueber die Bedeutung des Waldes im

Haushalt der Natur.

Dr. Seelhorst referirt über „Vergangenheit und Zukunft des

Weltalls/'
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Am 27. hatten die Gesellschaft Gelegenheit den Tätowirten von

Birma, Mr. Con staut in auf seiner Durchreise von Mün-

chen nach Berlin, zu sehen. Die äusserst interessante Er-

scheinung dieseSj binnen drei Monaten in täglich drei Stun-

den am ganzen Körper tätowirten Mannes erregte wie

überall, auch hier das höchste Erstaunen. Man hat 388

Figuren von Menschen, Thieren, phantastischen Gestalten

jeder Art, und noch eine sehr grosse Menge birmanischer

Schriftzeichen in langen Linien gereiht, gezählt. Der darauf

bezügliche Aufsatz aus der Wiener medlcinischen Wochen-

schrift wui'de zur Erläuterung vorgelesen.

«



B e r i c li t

über

den Stand der Vereinsbibliotliek.

Die Bibliothek der naturhistorischen Gesellschaft hat sich

in den letzten 3 Jahren wiederum bedeutend vermehrt und er-

weitert, und zwar theils durch Anschaffungen , theils durch Ge-

schenkej aber insbesondere durch den Tausch mit andern Gesell-

ßchaften, Vereinen etc.

I

I. Anschaffungen für die Bibliothek.

An Zeitschriften wurden gehalten:

Botanische Zeitung von Mohl und de Bary,

Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie von K ö 1 1 i c k e r und

V. Siebold.

Zeitschrift für Ethnologie von Bastian und Hartmann.
Gaea, Natur und Leben.

Mittheilungen aus J. Perthes^ geographischer Anstalt von A.

Peterraann.

Die Natur von Müller und Ule,

Der Naturforscher von W. J. Ski ar eck.

Jahrbuch für Mineralogie von Leonhardt und Geinitz.

Sammlung von gemeinverständlichen, wissenschaftlichen Vorträgen

von R. Virchow u. F. v. Holzendorff, Bd. T—YII.
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Mousson, die Grundwahrheiten.

Beyer, der Kampf um's Dasein.

Niemeyer, die Eigenwärme.

Kiepert, Karte der Nordpollander.

Grube, Bedeutung der Thierwelt.

Spörer, Reise nach Indien,

Rohlffs, Afrikareisen.

Rutherford, Mondphotographie,

Fick, Naturkräfte in ihrer Wechselwirkung.

ZehfusSj kosmische Bedeutung der Aerolithen.

üle, Alex. V. Humboldt

Benfey, Alex. v. Humboldt.

Schaffhausen, Urform des menschlichen Schädels.

Büchner, die Stellung des Menschen.

Thomassen, Natur u. Bibel.

Klein, Handbuch der Himmelserscheinungon,

Lüdner, das Nordlicht.

Roclcitansky, der Werth des Wissens,

Gümbel, geognostische Beschreibung der bayrischen Alpen

Wurtz, Geschichte der chemischen Theorieen.

Preyer, die fünf Sinne.

Beta, die Stadtgifte.

Bahr, die Reibungs-Electricität und das Pendel.

Cornelius, über die Entstehung der Welt.

Schlotter, Energie des Luftdruckes.

Voit, über die Entwickelung der Muskelkraft.

Tolhard, Begründung der Chemie.

Tyndall, Faraday.

Gab seh 5 Pflanzenleben der Erde.

Fittig, das Wesen der chemischen Forschung.

Raden hausen, Isis.

Holländer, Geist und Körper,

Kulenburg, über Schmerz und Schmerzstillung.

Helmholtz, Tonempfindungen.

Moleschott, Selbststeuerung des Lebens,
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Kolbe, über den Zustand der Chemie in Frankreich.

Grove, Verwandtschaft der Naturkräfte.

Starkj psychische Degeration des französischen Volkes.

Darwin, Abstammung des Menschen.

Fick, die Welt als Vorstellung.

Czermak, über das Herz.

Röscher, die geographische Lage grosser Städte.

Credner, das Leben in der todten Natur.

Hagenbach, die Zielpunkte der physikalischen Wissenschaften

Oeffentliche Vorträge, gehalten in der Schweiz.

Kolbe, Moden der modernen Chemie.

Secchi, die Sonne.

Thomassen, System der Natur.

Bender, die Bedeutung der Atomenlehre in der Chemie.

Rieth, Volumetrie,

Helmholtz, über die Wechselwirkung der Naturkräfte.

n. Geschenke für die Bibliotliek.

V. Bibra, die Bronzen und Kupfer-Legirungen.

V, Koch, die Tagraubvögel von Mitteldeutschland,

V. Koch, die Sänger von Mitteldeutschland.

Clauss, praktische Düngerlehre.

Leuchs, der Wein aus Wasser.

GalPs Weinveredlung.

Gegenbauer, Beiträge zur Entwickelung der Land-Pulmonaten.

Von Herrn Kaufmann Kn ap p hier : Söraraering, Versuche

über die Verschiedenheit der Verdunstung des Wein-

geistes,

V. Paula V. Schrank, über die blauen Schatten.

Gehlen, Bemerkungen über die Eigenthümlichkeit der Ameisen-

saure,

Eisen, die rationelle Anlegung der Hopfenpflanzungen.

Hasskarl, über die indischen Commalinaceen.

Ullersperger, ein Blick auf die Medicin in Spanien.
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Tille rsperger, Geschichte der Pharmacie in Italien,

Zittel, Denkschrift auf H. v. Meyer.

Meissner, Denkschrift auf C. Ph. v. Martins.

Vogel, über die Entwickelung der Agricultur-Chemie.

V. Koch, die Stellungen der Vogel.

Schansky, Grundztige zur Analyse der Molecular-Bewegung.

Ullersperger, zur Geschichte der Pharmacie.

Neger, Excursions-Flora von Deutschland.

V. Frauenfeld, die ausgestorbenen und aussterbenden Tbiere

der jüngsten Erdperiode.

in. Verzeichniss derjenigen Gesellschaften etc., welche mit

der naturhistorischen Gesellschaft in Schriften- Austausch

getreten sind.

Die verehrlichen Gesellschaften werden gebeten , die Anführungen des nachfolgenden

Yerzeiohnisses als Bescheinigung des Empfanges ihrer Zusendung-en anzunehmen und

diese schätzbaren Bereicherungen unserer Bibliothek güti|^st fortzusetzen.

Altenburg: Naturforsehcnde Gesellschaft.

Amsterdam: Genootschap Natura artis magistra,

Annaberg: Annaberg — Buchholzer Verein für Naturkunde.

Augsburg: Naturhistorischer Verein.

Bamberg: Naturforschende Gesellschaft.

y>
Gewerbe -Verein.

Basel: Naturforschende Gesellschaft.

Berlin: Deutsche geologische Gesellschaft.

„ Entomologischer Verein.

Gesellschaft naturforschender Freunde.

Bern: Naturforschende Gesellschaft.

„ Schweizerische naturforschende Gesellschaft,

Blankenbursr: Naturwissenschaftlicher Verein des Harzes.

Bonn: Naturhisfcorischer Verein der preussischen Rheinlande und

Westphalens.

Boston: Society of natural history.

B American Academy of Arts and sciences.

Bremen: Naturforschender Verein,
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Breslau: ScWesische Gesellschaft für vaterländische Kultur.

Brunn: K. k. mähr, schles, Gesellschaft zur Beförderung des

Ackerhaues, der Natur- und Landes-Kunde,

Brunn: Naturforschender Verein.
^

Carlsruhe: Naturwissenschaftlicher Verein.

Christiana: Kong. Universität.

Chemnitz: Naturwissenschaftliehe Gesellschaft.
r

Chicago, 111. : Acaderay of Sciences.

Chur: Naturforschende Gesellschaft Graubündtens.

Danzig: Naturforschende Gesellschaft.

Darmstadt: Verein für Erdkunde und mittelrheinischer geo-

logischer Verein.

Dessau: Naturhistorischer Verein für Anhalt.

D r p a t : Naturforscher - Gesellschaft.

Dresden: Die k. k. Leopold. Carol. deutsche Akademie der

Naturforscher.

Naturwissenschaftliche Gesellschaft Isis.

Dürkheim; PoUichia, naturwissenschaftlicher Verein der Pfalz.

Emden: Naturforschende Gesellschaft.

Erfurt: Königl. Academie gemeinnütziger Wissenschaften.

Erlangen: Physikalisch-medicinische Societät.

Florenzj R. Comitato geologico d'Italia.

Frankfurt a. M.: Physikalischer Verein.

^ Senckenbergische naturforschende Gesellschaft-

Freiburg i, B. : Naturforschende Gesellschaft.

Fulda: Verein für Naturkunde.

St„ Gallen: Naturwissenschaftliche Gesellschaft.

Giessen, Oberhessische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde.

Görlitz: Naturforschende Gesellschaft.

Göttingen: Societät der Wissenschaften.

Graz: Naturwissenschafthcher Verein für Steiermark.

Halle: Naturwissenschaftlicher Verein für Sachsen und Thüringen

Hamburg: Naturwissenschafthcher Verein.

Hanau: Wetterauische Gesellschaft.

Hannover; Natui historische Gesellschaft.



I

XXIII

i

I

Heidelberg: Naturhistorisch-medicinischer Verein.

Hermannstadt: Verein für siebenbürgische Landeskunde.

Innsbruck: Ferdinandeum,

Kassel: A^erein für Naturkunde.

Kiel: Verein nördlich der Elbe.

Klagen fürt: Naturhistorieches Landesmuseura für Kärnthen.

Königsberg; Physikalisch-ökonomische Gesellschaft

Landshut: Botanischer Verein,

Leipzig: K, s. Gesellschaft der Wissenschaften,

Linz: Museum Francisco-Carolinum.

Lüneburg: Naturwissenschaftlicher Verein.

Ma g d e b u r g : Naturwissenschaftlicher Verein.

Mailand: Eeale Instituto lombardo di scienze.
i

Mannheim: Verein für Naturkunde.

.Marburg: Gesellschaft zur Beförderung der gesammten Natur-

wissenschaft.

Mitau: Kurländische Gesellschaft für Literatur u, Kunst.

Moskau; Societe imperiale des naturalistes.

München: König, bayr. Academie der Wissenschaften,

Neisse: Philoraathie.

Neubrandenburg: Verein der Freunde der Naturwissenschaft

in Mecklenburg.

New-Haven, Co.: Acaderay of arts and scieiices.

New-York: Lyceum of natural history.

Nürnberg: Verein „Merkur"*

Offenbach; Verein für Naturkunde.

Osnabrück: Naturwissenschaftlicher Verein.

Passau: Naturhistorischer Verein.

Pest: K. Ungar, naturwissenschaftlicher Verein.

Philadelphia: Americ. philos. Society.

Prag: K. böhm. Gesellschaft der Wissenschaften.

„ K. k. patriotisch-ökonomische Gesellschaft im Königreich

Böhmen.

Reichenbach: Voigtländischer Verein für allgemeine und spe-

zielle Naturkunde.
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Riga: Naturforscher-Yerein.

Stockholm: Kongh Sveiiska Vetenskaps Akademien

St. Jago in Chili: Mit der dortigen Universität.

Washington; Smithsonian Institution.

n United States Patent Office

Wien: K. k. geologische Reichsanstalt.

^ K. k. geographische Gesellschaft.

„ Zool. bot. Gesellschaft.

Akademischer Leseverein.

T,
Verein zur Verbreitung natura issenschaftlicher Kenntnisse

Wiesbaden: Verein für Naturkunde in Nassau.

Würzburg: Physikalisch-medicinische Gesellschaft.

Polytechnische Gesellschaft.

Zürich; Naturforschende Gesellschaft.

Zweibrücken: Naturhistorischer Verein,

I

^^

Prof. Dr. H. Weger,
z. Z. Bibliothekar.
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B e r i c h
\

über

den gegenwärtigen Stand nnserer Samnilnngen.
i-

Erst seit den letzten 2 Jahren haben wir, veranlasst durch

einige uns zugehende Geschenke den Beschluss gefasst, über-

haupt eine Naturaliensammlung anzulegen. Als grösstes Hinder-

niss tritt dabei die Platzfrage auf. Da wir über kein eigenes

Lokal verfügen können, so hat der unterzeichnete Conservator

das Wenige , womit wir den Grund gelegt haben, in einem

Zimmer der Lorenzer Knabenschule y der er früher angehörte,

untergebracht.

Unsere Sammlung enthalt:

95 Stück Mineraliensammlung aus früherer Zeit.

50 Stück dto. Geschenk des Conservators.

2 Stück Braunkohle mit Jahresringen. Geschenk von Herrn

Rechtsrath Engelhard t.

Einige Petrefactcn, Conchylien, Corallen, Skeletttheile, Eier etc.

Eine Sammlung von Mikrolepidopteren , Geschenk von Herrn

Conservator E. Hofmann in Stuttgart 55 Stück.

Eine Sammlung von Moosen und Flechten, 155 Stück. Geschenk

von Herrn stud. G. v. Koch.

Eine Suite Algen aus Venedig, 19 Stück, von f Herrn Apotheker

Engelhard t.

Durch Uebersendung von Duplctten in Mineralien, Petre-

factcn
, Conchylien etc. würde man uns zu grossem Danke

verpflichten.

J. F. Bauer,

d. Z. Conservator

5



Verzeiclmiss
der

Mitglieder der natiirhistorisclieii Ocsellscliaft
r

ZU Nürnberg

imJalirel872,

Directorium der Gesellschaft.

Diredor: Dr. phil. Gg. Seel hörst, Lehrer der Jfaturwissen-

schaften an der städtischen Handelsschule-

7. Sccrdär: Dr. phil. Joh. Neger, Fabrikant chemischer

Producta.
\

IT, Sccretär: Dr. phil. Ed. Ebermeyer, Chemiker.
TT

Bihllöthecar: Dr. phil. H. Weger, königl. Professor am Real-

gymnasium.

Conservtifor: J. F. Bauer, quiesc. Oberlehrer.

Cassler: C. H. Klinger, Kaufmann.

Ehrenmitglieder.

Se. kgl. Hoheit Maximilian, Herzog in Bayern.

Herr Dr. A. Bello, Rector der Academie an der Universität zu

San Jago in Chili.

„ Dr. C. G. Bisehof, kgl. preuss. Geh. Bergrath und ordentL

Professor der Chemie und Technologie in Bonn.
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Herr Dr. AI. Brauu, Prof. der Botanik an der Universität und

Director der kgL bot. Gartens und der kg], Herbariums

in Berlin.

„ Dr. Ludwig Büchner, prakt. Arzt in Darmstadt. '

B. S. Castelanos, Director der kgl, archäologischen Aca-

demie und Generaldirector der Normalschulen des Kö-

nigreichs Spanien zu Madrid.

Jul. Colbeau, Secretär der malacolog, Gesellschaft zu

Brüssel.

Theoph. le Compte, Naturforscher zu Lessines.

Dr. J. Domeyko, Professor z. St. Jago in Chili.

„ J. Douval-Jouve, Inspector der Academie zu Strassburg

und Mitglied der botanischen Gesellschaft zu Frankreich.

„ Dr. L. C. Feuerbachj Privatgelehrter zu Eechenberg bei

Nürnberg'

y Dr* L. C. Fitzinger in Wien.

y, Dr. Fei Flügel, Privatgelehrter in Leipzig.

,f
. Dr. H. B. Göppert, kgl. preuss. Geh. Mediciualrathj Prof.

der Medicin und Botanik, Präses der schles. Gesellschaft

für vaterländische Cultur zu Breslau.

y, Dr. F. E, Guerin-Meneville, Professor und Director der

Cuvierschen Gesellschaft zu Paris.

Dr. W. Ritter v. Haidiger, k. k. Hofrath in Wien.

Dr. L. Freiherr v. Hohen bühl, genannt Heufler zu Rasen,

k. k, wirklicher Kämmerer und Ministerialrath im Mini-

steriuna für Cultus und Unterricht in "Wien.

A. J, Ja ekel, k. Pfarrer in Windsheim.

Dr. J. R. L. Comte de Kerkhove, dit van der Varent

Präsident der archäologischen Academie Belgiens und

Vicepräsident der kgL Gesellschaft der Wissenschaften

und Künste zu Antwerpen.

Dr. Fr. v. Kobell, Professor der Mineralogie und Con-

servator der mineralogischen Sammlungen des Staats an

der kgl. Universität zu München.

Fr. Lambreht, kgl. holländischer Hauptmann hi Sumatra.

»
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Herr Prof. Dr. Freiherr J. v. Liebig, Vorstand der kgl. Aca-

demie der Wissenschaften etc. in München,

fl
Dr. H. V. Mo hl, Professor der Medicin und Botanik an

der kgl, Universität und Director des bot. Gartens in

Tübingen.

„ Dr. J. G. Morris, Pastor zu Baltimore.

ff
Dr. J. W. Müller, Privatgelehrter in Paris, vormals k. k,

österr, Generalconsul für Centralafrika.

„ Dr. C. Müller, Privatgelehrter in Halle a. d. Saale.

„ Dr. M. Pettenkofer, kgl. Professor und Hofapotheker
^

in München.

„ Dr. R, A. Philippi, Professor an der Academie in St.

Jago in Chili.

yt
Dr. J. G. L. Reichenbach, kgl sächs. Hofrath, Professor

der Botanik, Director des k. zoologischen und botani-

nischen Museums und des botanischen Gartens in Dresden.

„ Dr. C V. R e n a r d , Excellenz , k. russischer wirklicher

Staatsrath und Sekretär der kaiserl. Gesellschaft der

Naturforscher in Moskau.

„ Dr. J. A. Ried, practischer Arzt zu Valparaiso in Chili.

fl
Dr. F. F. Runge, Professor der Gewerbkunde in Ora-

nienburg.

„ Dr. P. Savi, Professor zu Pisa.

„ Dr, A. V. Schauss-Kerapfenhausen, kgl. griechischer

Consul in München,

„ Dr. H. Freiherr v. Seh lag int weit auf Schloss Jägers-

burg bei Forchheim.

„ Dr. R. Freiherr v. Schlagintweit in München.

„ Dr, M. J. Schieiden, grossherzgl. Sachsen-Weimarischcr

Hofrath und Professor der Botanik zu Frankfurt a. M.

„ A. Senoner, Bibliothekcustos der k. k. geologischen

Reichsanstalt zu Wien^

„ Dr. C. T. E, V. Siebold, Professor der Zoologie an der

kgl. Universität und erster Conservator der zoologischen

Sammlungen des Staates zu München. *
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Herr Dr. A. Steinheil, kgl bayer. Ministoiialratb, Conservator

der math. physikalischen Sammlungen des Staates und

Professor der Mathematik an der kgl. IJniveisität in

München-

y,
Dr. C. Stülzel, Professor am Polytechnikum in München.

yj
Dr. W. F. R. Suringar, Professor der Botanik und Di-

. reetor des botanischen Gartens zu Leyden.

y,
Dr. C. M. Tallaviano, zu Laibach.

y, K. Freiherr zu Rhein, kgl. bayer. Reichsrath und Regie-

rungspräsident von Oberbayern in München,

y, Prof, Dr. Carl Vogt in Genf.

yf
Dr R. VirchoWj kgl, Ilniversitätsprofessor in Berlin.

„ B. L. F. von Voltz, Exe, kgl. bayer. wirk). Staatsrath

in München.

Correspondirende Mitglieder.

Herr A. D. Bache, Professor und Superintendent United States

Coast Survey in Washington.

„ Dr. Spencer F. Baird, Professor und Secretair am Smith-

sonian-Institut zu Washington.

Dr. A. Besnardj kgl. bayer. Stabs- und prakt. Arzt in

München.

Dr. Franz Buchenau, Lehrer in Bremen.

J. F. Caflich, Professor in Augsburg.

Dr. Calvi, Professor in Genua.

Dr. Steph. della Chiaje, prakt. Arzt und Professor der

Medicin an der Universität zu Neapel.
^

Jose Maria Latino Coelho, Secretär der kgl. Academie

der Wissenschaften in Lissabon.

Dr. H. Döbner, herzogl. Sachsen-Meining'scher Medicinal-

rath und Hofmedicus in Meiningen.

Dr. 0. Döpping, Chemiker in Moskau.

Dr. Th. Dompierre, kgl. bayer. Oberstabsarzt.



Herr L. Dufour zu St. Sever.

^ Dr J. DumaSj Professor der Medicin an der Universität

zu Montpellier.

yf
K. EhrlicK, Ausschussmitglicd und Custos um Museum

Francisco-Carolinum in Linz,

„ Dr. J. A. Erlenmeyer, \n\ Arzt, Director und Oberarzt

der PriA^atheilänstalt für Gehirn- und Nervenkrankheiten

zu Bendorf bei Coblenz.

Dr. A. L. A. Fee, Professor der Botanik und Pharmacie

an der med. Facultät und Director der bot. Garten zu

Strassburg.

J. G, Fehr, Lehrer in Gunzenhausen.

Dr. A. Fischer v. Waldheim, wirkL kaiserl. russischer

Staatsrath und Vicepräsident der kaiserl. Gesellschaft der
r

Naturforscher zu Moskau,

F. FÖtterle, k, k. Bergrath, erster Secretär der k* k.

geographischen Gesellschaft zu Wien,

Gg. Ritter von Frauen feld, erster Secretär der k. k.

zoologisch-botanischen Gesellschaft zu Wien,

Dr. S. Friedmann, quiesc. k. niederländischer Militärarzt

und prakt. Arzt in München.

L. Frischmann, kgl. zweiter Conservator der mineralogi-

schen Sammlungen des Staates in München.

K. Fuchs, Professor zu Hermannstadt in Siebenbürgen.

Dr. K. S. Haldemann, Professor zu Columbia in Pen-

sylvanien,

J. Hall, Staatsgeolog von Jowa und Paläontolog für die

Staaten von New-York, Albany etc.

F. Ritter v, Hauer, Sectionsrath und Director der k. k.

^
geologischen Reichsanstalt.

Dr. Th. v. Heldreich, Director des bot. Gartens und Di-

rectionsmitglied des naturhist. Museums zu Athen.

Dr. G, A, W. Herrich-Schäffer, k, Bezirksgerichtsarzt

und Director der zoologisch-mineralogischen Vereins zu

Regensburg.

V
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Herr E Hofraann, Custos am kgh zoologischen Cabinet in

Stuttgart.

» Dr. J. Hoffmann, Verlagsbuchhändler in Stuttgart.

„ A. de Jolis, Botaniker, Stifter, Präsident und beständiger

Secretar der kaiserl. naturw. Gesellschaft' zu Cherbourg.

„ H. Koch, früherer Director des zool Museum.s zu Triest.

n G. V. Kochj Privatgelehrter zu Jena.

y,
Dr. C. R. König, Lehrer an der Realschule und Adjunkt

am I. kgl. Univ. -Laboratorium zu Leipzig.

„ Dr. E. Kratzmann, prakt. Arzt in Marienbad.

„ Dr, C. H. Küster, Vorstand des Telegraphen amts zu

Bamberg.

„ Dr. W. Lachmann, Professor zu Braunschweig.

17

U

J. L Ott er, Lehrer und Zeidelmeister in St. Johannis bei

Nürnberg.

Dr. J. B. F. Merklein, Professor in Schaffhausen.

Dr. J. Müller, fürstl. waldecksclier Medicinalrath und

Vicedirektor des norddeutschen Apotheker -Vereins zu

Berlin.

Dr. W. Müller, ordentl. Professor an der Universität Jena.

Dr. A, Mousson, Präsident der naturhlstor, Gesellschaft

in Zürich.

Dr. G. D. Mardo, Director der k. Findelhäuser in Venedig,

J. Natter er, früherer Custos am k. k. Hofnaturalienca-

binet in Wien.

Dr. A. A. V. Palliardi, fürstl. russ. schleiz. 3Iedicinalrath

und Badearzt zu Franzensbad in Böhmen.

Dr. Rehm, prakt. Arzt zu Mkt Sugcnheim.

C. Rührig, Badearzt zu Wildungen.

V. B, Rosales, chilensischer Generalconsul zu Hamburg.

Dr. P. Sa vi, Professor und Director des Museums zu Pisa.

Dr. C. H. Schauenburg, prakt. Arzt und Privatdocent

an der kgl. Universität zn Bonn.

Dr. A. Schenck, ordentl. Professor der Botanik und der

kgl. Universität zu Leipzig.



-

XXXII

Herr Dr. A, Schilling, prakt. Arzt in München.

„ Dr. F. Schlegel, prakt. Arzt in Altenburg.

„ F. J. Schmidt, Privatier zu Schischka bei I.aibach.

„ Dr. Carlos Segeth, zu. St. Jago in Chili.

„ Dr. A. Skofitz, Herausgeber der österr. botan. Zeitschrift

in Wien.

yt
T. Fr. Tempsky, Buchhändler in Prag.

„ Y. Graf v. Trevisan, Privatgelehrter zu Padua.

„ Dr. med. Ullersberger, herzogl. leuchtenberg. Leibarzt

und prakt. Arzt in München.

„ Dr. P. J. Yallez, Director des ophthahnolog. Instituts zu

Brüssel.

„ Dr. R. Wagner, Hofrath und Professor der Technologie

an der kgl. Universität München.

jf
Fr. Weigel, Kaufmann in Ansbach.

Fr. Winkler, kgl. ßegierungs- und Kreisforstrath in

Ansbach.

Dr. G. C. Wittstein, Professor der Chemie in München.

r

I

I

I

Ordentliche Mitglieder.

Herr Dr. Baierlacher, prakt. Arzt,

^ H. Ballhorn, Buchhändler.

H. Barbeck, Buchhändler,

yf
J. A. E. Bäumler, Kaufmann.

, J. F. Bauer, quiesc. Lehrer.

„ A, F. Beckh, Apotheker.

Dr. W. Beckh, prakt Arzt.

B. JBenker, Kaufmann.

0, Berger, Kaufmann.

E. Freiherr v. Bibra, Dr. med. et phil. und Ritterguts-

besitzer zu Schwebheim in Unterfranken.

Fr. Bleicher, Kaufmann.

,,
Ph. Blumroder, Kaufmann.

I
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r
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Herr Fr. Bock, Lelirer.

„ C. A Braun, Buchhändler. .

Ä Chr. Burger, Stadtpfarrer und geistl. Eath.

n

»

Dr. Buttenwieser, prakt. Arzt.

J. Campe, Apotheker.

C, Clericus, Kaufuiauu

L, Den gl er, Professor au der Kreis-Ciewerbschule

J. P. W. Dietz, Buchdruckfreibesitzer.

C. D rechsei, Rechtsanwalt.

Dr. Dö der lein, prakt. Arzt.

G. Drittler, Baakhuchhalter.

„ J. Eberhardt, kgl. Professor au der Kunstschule.

5, Dr. E. Ebernieyer, Chemiker.

jf
E. Eckart, Besitzer der Spitalapotheke.

n S. K, Eisen, quiesc, kgl. Oberförster.

yf
Th. Emrael, Kunst- und Handelsgärtner.

„ A. Engel, Lehrer am landwirthschaftk Institut zu Lieh-

tenhof.

n C. Engelhardt, tiuiesc. Rechtsrath.
tM

y, C. J. A. F. Engelhardt, Privatier.

^ Dr. Gust. Engelhardt, Augenarzt.

7) A. Er th eiler, Kaufmann,

n J. Falk, Fabrikbesitzer.

» J. Förderreuther, Kaufmann

w Chr. V. F erster, Kaufmann.

), Dr. J. Fuchs, prakt. Arzt.

J. Fuchs, Kaufmann.

H. Gebhardt, Fabrikbesitzer.

L. Gebhardt, Kaufmann.

Fr. Geith, Kaufmann.

C. V. Geraming, pens. königl Oberst.
ip^t«^
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Herr Ludw. Goschel, Apotheker.

Dr. Sigm. Günther, Matheniatilcer,

1»

n

»

5)

»

m

j)

n

Fr, Grieser, Kuiistgärtner.

M, Gütermaiin, Kaufmann.

Dr. Hagen, Fabrikbesitzer.

Harscher, Kupferwaarenfabrikant.

C. V. Haubner, Rittergutsbesitzer.

Dr. A. E. Hauck, kgl. Professor am Kealgymnasium.

Dr. H, Hauck, Lehrer an der Handelsschule.

J G. Häupler, Obei'lehrer.

Hector, Sekretär des germ. Museums.

Dr. A. Heller, prakt, Arzt.

Hemeter, Privatier.

A, Heerdegen, Kaufmann.

J, Heerdegen, Chemiker.

Chr. He im er an, Privatier.

Fr. Hertel, Kaufmann.

Fr. Ho fm a n u , Fabrikant chirurgischer Instrumente.

J. N. Hofmann, Privatier.

H, Holzhausen, Kaufmann.

A, Hohenner, Privatier,

G. Huber, Lehrer an der kgl. Kreislandwirthschaftsschule

zu Lichtenhof.

.^

I

H. Jungmnnn, Kaufmann.

A. A. Keerl, Kaufmann.

Dr. J. Kern, Chemiker.

Dr. J. C. Kellermann, Rector der kgl. Kreis-Landwirth-

schaftsschule zu Lichtenhof.

Dr. J. G. Kellermann, Professor an der kgl. Kreia-

Landwirthschaftsschule zu Lichtenhof,

B. H. Kling er, Kaufmann.

Fr. Knapp, Kaufmann.
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Herr Dr. L, Koch, prakt. Arzt.

n A. Kohn, Banquier.

„ J. Kolin, Banquien
^^^^^^ r

fl
Joh, Kr äfft 5 Ingenieur.

„ Th. Kraft, kgl. Studienlehrer.

„ A. Krage, Mechaniker.

„ B. Kühn, Lehrer.

yi
H. Lara brecht, Kaufmann und Fabrikant.

f)
W. L ambro cht, Chemiker.

n J. Leykam, Kaufmann,

w Fr. Freiherr v Löffelholz, kgl. Oberförster

fr

5j
Dr. M. Maas, prakt. Arzt.

7,
K. Mahla, Kaufmann und Fabrikbesitzer.

„ K. Mandel, Kaufmann.

„ L. Martin, Lehrer an der Handelsschule.

})
W. Merck, Kaufmann.

Ti Sigm. Merkel, Apotheker.

Dr. Gottl. Merkel, prakt. Arzt.

y, Dr. W, Merkel, prakt. Arzt.
I

G. Merkel, Fabrikbesitzer.

H. Meusel, Patentstiftfabrikant.

J. F. Methsieder, Lehrer.
r

F. C. Meyer, kgl. Professor an der Kunstschule-

» L. Mitzier, Besitzer der St. Johannis-Apotheke.

9 Chr. Münzinger, Kaufmann.

A. Nar, Gutsbesitzer in Zirndorf.

P. Nar, Gutsbesitzer in Zirndorf.

A. zur Nedden, Zahnarzt.

Dr. Joh. Neger, Fabrikant chemischer Produkte

J. E. itfudinger, Kaufmann.

Dr. Th. Oppler, Fabrikant chemischer Produkte.
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XXXVI

Herr R. Pabst, Fabrikbesitzer,

„ Fr. Pabst, Chemiker,

„ Jul. Pabst, Chemiker,

C. Paraviso, Kaufmann» x^. *M-^^»*K.v^j

Dr. H. Freiherr v. Pechmann, prakt. Arzt.

M. G. Pfann, Lehrer.

C. Pfeiffer, Kaufmann.

H. Pretscher^ Optikus.

C. Pu scher, Priyatier.

W. Puscher. Privatier und Handelsvorstand

Dr. R auhenzahner, Redakteur.

J. Reissig, Kaufmann.

C, Reunebaum, Kaufmann.

Dr. Reuter, kgl. Bezirks-Geriehtsarzt.

J, 31. Richter, Kaufmann.

H. Riedner, Studienlehrer.

Fr. Riemann, Privatier und Gutsbesitzer.

L. Röder, Studienlehrer.

M. Rosenschon, Professor an der kÖnigl. Kreisgewerb-

schule.

Th. Rüll, Buch- und Kunsthändler.

C. F. Rumraler, Kaufmann.

Fr. Rupprecht, Kaufmann.

L. Schäfer, Oberlehrer.

^ Th. Scheidemandel, priv. Apetheker,
I

ff
V. Scheuerer, k, bayer. Hauptmann.

A. Schilling, Ranquier. '

"W. Schmid, Kunst- und Musikalienhändler.

A. Schmid, Zahnarzt.

Chr. Schmidraer, Kaufmann.
V

V

L. Schmidmer, Kaufmann.

F. Schmidt, Kaufmann in Cadolzburg

Jac. Schmitt, Banquier.

Schöberlein, Fabrikdirector.
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XXX VII

Herr Hugo Schön
j
Assecuranz-Tnspector.

F, Schönberg, Lehrer an der Handelsschule.

E. Scholl, Kaufmann.

H. Schräg, Buchhändler.

K. J. E, Schrodtj königl, Regierung» -Rath und Stadt-

Commissär.

K, SchwarZj städtischer und Bezirks-Thierarzt.

J. C. D. V. Schwarz, Kaufmann.
4

Dr. Gg, Seelhorst, Lehrer der Natur>vissensehaften an

der städtischen Handelsschule.

Gg. Seitz, Fabrikbesitzer.

Seufferheld, Kunstgärtner,

B. Solger, stadt. Baurath.

J. Stief, Spielwaarenfabrikant.

H. Strauss, Commis.

E. Y. Stromer, Oekonom.

E. Ph. Thies, Kaufmann.

C TölkCj Kunst- und Handelsgärtner.

M. Völkel, Oberlehrer.

C. Voit, Chemiker.

E. Vollrath, Kaufmann.

Dr. Weber, prakt. Arzt in Streitberg.

Dr. H. Weger, kgl Professor am Realgymnasium

n Th. Weigle, Apotheker,

n Th. Weigel, Commis.

M. Weigel, Kaufmann.

„ R, We gelin, Photograph.

C. J. G. Freiherr v. Welser, Rittergutsbesitzer.

w J. Werther, Fabrikbesitzer.

fl J. F. Weyssel, priv. Apotheker

A. Wolf, Oberlehrer.



XXXVIII

Herr L, K. Wucherer, kgl. Bez.-Maschinenmeister

„ K. Wünsch, Cornmis.
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E. Zahn, Kaufmann.

J. Zeltner, Fabrikbesitzer.

J. Zeltner, Fabrikbesitzer.

Heinr. Zeltner, Fabrikbesitzer.

J, G. Ziebland, Ingenieur und Ässekuranz-Inspector.

Zöbisch, Chemiker.
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